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See the notice on TED website

526421-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Fluggeräuscherfassung und deren Auswertung ab 01.11.2026
OJ S 145/2026 30/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landesamt für Umwelt
E-Mail: haushalt@lfu.rlp.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Fluggeräuscherfassung und deren Auswertung ab 01.11.2026
Beschreibung: Im Auftrag des Ministeriums für Landwirtschaft, Weinbau, Umwelt, und Forsten 
(MLWUF) ist das Landesamt für Umwelt (LfU) für die Erfassung der vom Flugbetrieb 
ausgehenden Geräuschimmissionen zuständig.
Kennung des Verfahrens: aa5ebea3-fb2e-41af-9297-a91b773e900d
Interne Kennung: LfU_13_31/2026
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 7  
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0,01 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXPDYYHYK8H#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/526421-2026
mailto:haushalt@lfu.rlp.de
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fluggeräuscherfassung und deren Auswertung ab 01.11.2026
Beschreibung: Im Auftrag des Ministeriums für Landwirtschaft, Weinbau, Umwelt, und Forsten 
(MLWUF) ist das Landesamt für Umwelt (LfU) für die Erfassung der vom Flugbe-trieb ausge-
henden Geräuschimmissionen zuständig. Derzeit sind folgende drei Messstellen (bzw. 
Fluglärm-Überwachungsgeräte) im Betrieb: - Messstelle Mainz-Weisenau (Messbeginn April 
2011) - Messstelle Mainz-Laubenheim (Messbeginn Juli 2012, neuer Messstandort ab Oktober 
2023) - Messstelle Mainz-Universitätsmedizin (Messbeginn Januar 2013) Die Messstellen 
Mainz-Weisenau und Mainz-Universitätsmedizin befinden sich seit Messbeginn am 
ursprünglichen Standort. Der Messbetrieb der Messstelle Mainz-Laubenheim wurde im April 
2022 am ur-sprünglichen Standort eingestellt, da das private Gebäude, welches für die Mess-
stelle genutzt wurde, nicht mehr zur Verfügung stand. Mit dem Wirtschaftsbetrieb Mainz 
konnte ein geeigneter Standort auf dem Gelände des Friedhofs Mainz-Laubenheim (Dach der 
Friedhofshalle) gefunden werden. Im Oktober 2023 wurde der Messbetrieb dort, unweit von 
der vorherigen Messstelle, fortgeführt. Zum Zeitpunkt der Erstellung der 
Leistungsbeschreibung liegt der Auftrag seitens des MLWUF vor, eine weitere und damit 
vierte Messstelle einzurichten. Diese soll sich unterhalb der Nordwest-Abflugstrecke befinden. 
Eine Vorauswahl möglicher Standorte wird aktuell getroffen. Im Auftrag des MLWUF wird im 
Rahmen dieses Verfahrens die Fortführung der Messungen an den Standorten Mainz-
Weisenau, Mainz-Universitätsmedizin und Mainz-Laubenheim für zwei weitere Betriebs-jahre 
ab dem 01.11.2026 sowie die Aufnahme der Messungen an einer vierten Station (unterhalb 
der Nordwest-Abflugstrecke) ab dem 01.11.2026 ausgeschrieben. Zudem beinhaltet die Aus-
schreibung eine Option zur Errichtung einer weiteren (fünften) Messstelle.
Interne Kennung: LfU_13_31/2026

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Bei den Angaben zum Gesamtwert der Beschaffung handelt es 
sich um einen Platzhalter.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 7  
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 2 Jahre

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftraggeber hat das einseitige Optionsrecht, 
den Vertrag zwei (2) Mal um jeweils ein (1) Jahr (d.h. bis 31.10.2029 bzw. 31.10.2030) zu 
verlängern. Diese Opti-on muss durch den Auftraggeber jeweils schriftlich gezogen werden. 
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Auf die Zu-stimmung des Auftragnehmers kommt es nicht an. Die Optionsziehung muss durch 
den Auftraggeber spätestens 6 Monate vor dem jeweiligen Vertragsende erfolgen. Hierbei 
kommt es auf die Absendung der schriftlichen Optionsziehung an. Der Vertrag endet, für den 
Fall, dass beide Verlängerungsoptionen ordnungs-gemäß gezogen wurden, somit 
allerspätestens am 31.10.2030. Der Auftraggeber hat dabei die Wahlmöglichkeit, für welche 
der vier Messstatio-nen der Betrieb verlängert werden soll. Damit kann der Betrieb sowohl mit 
mindestens einer ausgewählten Messstation als auch wie zuvor mit allen vier Stationen 
weitergeführt werden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Bei den Angaben zum Gesamtwert der Beschaffung handelt es 
sich um einen Platzhalter.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit bestätigt dieser in Form einer Eigenerklärung gemäß Formular 304, dass: 
er mindestens 3 vergleichbare Referenzen aus den letzten 9 Jahren (ab 2017) nachweisen 
kann. Vergleichbar sind solche Referenzen, deren Vertragsbeginn mindestens vor 9 Monaten 
bezogen auf die Angebotsabgabe geschlossen wurde, die eine Projektdauer von mindestens 
6 Monaten besitzen und folgende Anforderungen erfüllen: a) Betrieb von Fluggeräusch-
Überwachungsgeräte nach DIN 45643, Ausgabe vom Februar 2011, jeweils mit einer 
Verfügbarkeit von mindestens 90 % über einen zusammenhängenden Zeitraum von 
mindestens 6 Monaten, b) Erstellung von Fluggeräuschmessberichten gemäß Ziffer 7.2.2 der 
DIN 45643, Ausgabe vom Februar 2011, zu mindestens zwei unterschiedlichen Standorten, c) 
Erstellung von Detail-Fluggeräuschmessberichten gemäß Ziffer 7.2.3 der DIN 45643, Ausgabe 
vom Februar 2011, zu mindestens zwei unterschiedlichen Standorten, d) Empfang und 
Verarbeitung und von Radiosignalen des Flugverkehrs sowie deren Verwendung zur 
Erstellung schalltechnischer Gutachten bzw. von Messberichten gemäß der DIN 45643, 
Ausgabe vom Februar 2011. Ein Referenzprojekt kann auch mehrere der vorgenannten 
Anforderungen zu a) bis d) erfüllen. In der Gesamtbetrachtung aller eingereichten Referenzen 
müssen die vorgenannten Aufgabenfelder gemäß a) bis d) abgedeckt sein. Die 
Eignungsanforderungen zu Nr. 1 sind mittels Referenznachweisen gemäß Formular 311 zu 
belegen. Zu Nr. 1 b) bis d) sind jeweils zusätzlich noch entsprechende anonymisierte Berichte 
beizufügen.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit bestätigt dieser in Form einer Eigenerklärung gemäß Formular 304, dass: 
die im Rahmen der Projektleitung nach Ziffer 2.1 der Leistungsbeschreibung vorgesehene 
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Person - unter Nennung des Namens - die folgenden Kenntnisse und Erfahrungen hat: a) 
abgeschlossenes naturwissenschaftliches oder technisches Hochschulstudium (Universität, 
Gesamthochschule oder Fachhochschule) oder eine abgeschlossene technische Ausbildung, 
b) in jedem der in den Nrn. 1 a) bis d) genannten Leistungsbereichen jeweils mindestens 12 
ganze Kalendermonate Berufserfahrung (somit insgesamt mindestens 48 Monate), c) von den 
in Nr. 2 b) mindestens geforderten 48 Monaten mindestens 36 ganze Kalendermonate 
Berufserfahrung im Rahmen leitender Tätigkeiten, d) Kenntnisse der einschlägigen Rechts- 
und Verwaltungsvorschriften sowie der technischen Normen im Bereich der 
Fluggeräuscherfassung und -beurteilung und angrenzender Bereiche darunter DIN 45643, 
DIN 45645-1, DIN SPEC 45660-1, DIN 45681, DIN EN 60942, DIN EN 61260, DIN EN 61672-
1, DIN EN 61672-3, VDI 3723 Blatt 1, VDI 3723 Blatt 2, ISO/IEC Guide 98-3, 
Luftverkehrsgesetz, Gesetz zum Schutz gegen Fluglärm, Verordnungen zum Schutz gegen 
Fluglärm, Anleitung zur Berechnung von Lärmschutzbereichen, Anleitung zur Datenerfassung 
über den Flugbetrieb. Die Eignungsanforderungen zu Nr. 2 sind mit einem aussagekräftigen 
Mitarbeiterprofil des Projektleiters gemäß Formular 313 darzulegen. Die dort in den Tabellen 
zu den Ziffern 3 a), 3 b), 3 c) und 3 d) genannten Einsatzzeiten müssen die zu Nr. 2 b) und Nr. 
2 c) geforderten Zeiten an Berufserfahrung mindestens erfüllen.

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit bestätigt dieser in Form einer Eigenerklärung gemäß Formular 304, dass: 
nur geeichte Schallpegelmessgeräte der Klasse 1 gem. DIN EN 61672 Teil 1 zur Messung des 
Schalldruckpegels verwendet werden.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit bestätigt dieser in Form einer Eigenerklärung gemäß Formular 304, dass: 
er über eine Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung für Personenschäden und sonstige 
Schäden in angemessener Höhe (mindestens jeweils 2.000.000,00 EUR für Personen- und 
Sachschäden je Schadensfall sowie für Vermögensschäden eine Deckungssumme von 
mindestens 100.000,00 EUR) verfügt oder erklärt, dass er diese im Auftragsfall abschließt. Mit 
dem Angebot ist eine Eigenerklärung (Formular 310) über das Bestehen einer solchen 
Berufshaftpflichtversicherung bzw. über die Bereitschaft zum Abschluss einer solchen 
Versicherung im Auftragsfall vorzulegen. Das Bestehen der Versicherung im Auftragsfall ist 
spätestens zum Vertragsbeginn durch eine Bescheinigung der Haftpflichtversicherung 
nachzuweisen. Bei einer Arbeitsgemeinschaft (ARGE) muss der Versicherungsschutz auf die 
ARGE ausgestellt sein. Alternativ kann eine gleichlautende Versicherung aller ARGE-
Mitglieder vorgelegt werden, wenn gerade auch die Tätigkeit in einer ARGE mit Haftung für die 
gesamte ARGE mitversichert ist; aus der Bescheinigung muss eindeutig hervorgehen, dass 
diese Tätigkeit in einer ARGE mit Außenhaftung für die gesamte ARGE enthalten ist.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: sein Jahresumsatz mit Aufträgen in Zusammenhang 
mit dem Betrieb und der Auswertung von Fluglärmmessstationen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren mindestens 100.000,00 EUR (netto) pro Jahr betrug. Bei 
einer Bietergemeinschaft richtet sich der Jahresumsatz nach der Aufsummierung der 
Jahresumsätze der Mitglieder der Bietergemeinschaft.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
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Art: Preis
Bezeichnung: Wertungspreis
Beschreibung: Berechnung des Wertungspreises gemäß Ziffer 7.4.1 des Formulars 205.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzepte gemäß Bewertungsmatrix
Beschreibung: Der Bieter hat ein Betriebskonzept, Berichtskonzept, 
Störungsmanagementkonzept und Qualitätssicherungskonzept gemäß Bewertungsmatrix mit 
dem Angebot vorzulegen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 24/08/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite
/notice/CXPDYYHYK8H/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8H

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice
/CXPDYYHYK8H
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 31/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 21 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es gelten die Regelungen gemäß §56 VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 31/08/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Die vorstehend genannte Dauer der Bindefrist beginnt ab 
Angebotsschluss. Ort der Eröffnung: Mainz
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Angebotsöffnung findet durch zwei Vertreter der 
Vergabestelle statt. Bieter und dessen Vertreter sind nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8H/documents
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8H/documents
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8H
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8H
https://landesverwaltung.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPDYYHYK8H
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftragnehmer verpflichtet sich bei der 
Ausführung des Auftrages gemäß der Eigenerklärung zur Tariftreue, welche er im Rahmen der 
Ausschreibung abgegeben hat, zur Einhaltung der dort genannten tariflichen Bestimmungen, 
vgl. Formulare 305a und 305b. Des Weiteren werden die Regelungen in § 7 LTTG RLP 
Bestandteil des Vertrages.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landesamt für Umwelt
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landesamt für Umwelt

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landesamt für Umwelt
Registrierungsnummer: 07-0011651100400-41
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 7
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Referat 13
E-Mail: haushalt@lfu.rlp.de
Telefon: +49613160330
Internetadresse: https://www.lfu.rlp.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: 07-0001801100000-05
Postanschrift: Stiftstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116

mailto:haushalt@lfu.rlp.de
https://www.lfu.rlp.de
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Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 6131162234
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e6f3aa28-4bb6-4f14-a343-2ea9831399fa  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 29/07/2026 08:08:10 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 526421-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 145/2026
Datum der Veröffentlichung: 30/07/2026

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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